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Checkliste: Gefährdungsbeurteilung psychischer Belastungen 
	Prüfen Sie, ob Sie an alle wichtigen Punkte gedacht haben.
	JA NEIN

	Binden Sie die Gefährdungsbeurteilung in vorhandene Strukturen ein, wie zum Beispiel den Arbeitsschutzausschuss.
	

	Messen Sie Belastungen und nicht Beanspruchungen.
	

	Messen Sie zunächst orientierend. Ergibt sich Handlungsbedarf, sollten Sie die psychischen Belastungen detaillierter erfassen.
	

	Verwenden Sie ein wissenschaftlich geprüftes Erhebungsverfahren.
	

	Beteiligen Sie Ihre Beschäftigten, um relevante Handlungsfelder zu identifizieren.
	

	Informieren Sie Ihre Beschäftigten mehr als einmal über den aktuellen Stand der Gefährdungsbeurteilung.
	

	Achten Sie auf Anonymität und Datenschutz.
	

	Prüfen Sie, inwieweit die Führungskräfte geschult werden müssen, um ihre Aufgaben erfüllen zu können.
	

	Stellen Sie sicher, dass die erarbeiteten Maßnahmen auch umgesetzt werden.
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